
Thema:

Autor:

Format 19.04.2013
Seite: 101 1/1Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 53.824 | Reichweite: 148.000 (2,1%) | Artikelumfang: 22.845 mm²

Prater Veranstaltungen

k.A.

A
nf

ra
ge

n 
fü

r w
ei

te
re

 N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
e 

an
 d

en
 V

er
la

g 

Presseclipping erstellt am 19.04.2013 für Prater Service GmbH und Wiener Praterverband © CLIP Mediaservice 2013 - www.clip.at

GELESEN

Unser Lehrer Precht

Richard David Precht: Anna, die
Schule und der liebe Gott
(Goldmann, 19.99, ab 22.4)

Der Bestsellerautor und Posterboy der

Philosophie Richard David Precht,

schießt sich auf das deutsche Schul-

system ein. Zwar steht man - Pisa hin

oder her - nicht vor einer Bildungsruine

und pädagogischer Einöde, Bestands-

aufnahmen geben aber trotzdem kei-

nen Grund zum Jubeln. Grundtenor sei-

ner Kritik: Man lernt für die Schule und

nicht fürs Leben. Zudem wird auch

noch falsch gelehrt. Denn neuere Er-

kenntnisse der Hirnforschung und Psy-

chologie fließen kaum bis gar nicht in

den Unterricht ein.

Mit reißerischem

Zahlenmaterial

fordert Precht eine

Bildungsrevolution

und liefert verläss-

lich Diskursfutter
.a.rwe Amen.

~Mn
und interessante

Lösungsansätze.

Richard David

Precht
Anna, dic Schuk

und der licbc Gott

AUF DER WATCHLIST

THEATER BÜHNE

Die Marquise von 0. Sound & Vision

Im methaphorischen Seelenlaby-
rinth von Bühnenbildner Jo-
hannes Schütz inszeniert der In-
tendant des Nationaltheaters in
Athen, Yannis Houvardas, Fer-
dinand Bruckners Die Marquise
von 0". In der Rolle der verzwei-
felt Geschwängerten, Dorothee
Hartinger. Akademie-
theater, Prem: Fr.,
19.4., 19.30 Uhr.

t TIPP)

Volkstheater, Fr., 19. 4., 19. 30 Uhr

Das Kind

Nach ihrem Erfolg mit der Reise" in-

szeniert Nestroy-Preisträgerin Jacque-

line Kornmüller erneut mit Laien ein

Projekt. Diesmal geht es um Erziehung,

Gewalt und Missbrauch.

Gasometer, So., 21. 4., 20 Uhr

Die Hoffnung lebt

Die Depri-Legenden Eels konzertieren.

Ihr neues Album Wonderful Glorious"

(Universal) versprüht gar Optimismus.

Theatermuseum, Mi., 24. 4., 18 Uhr

Die Bühnen des Richard Teschner

Schaurig, schwülstig, grotesk- mär-

chenhaft und bezaubernd schön ist

das symbolistische Figurentheater von

Richard Teschner (1879-1948), der

nicht umsonst als Magier von Gerst-

hof gefeiert wurde. Schon lange über-

fällig, widmet man dem theatralen Ge-

samtkunstwerk des Malers & Grafikers

nun eine Schau. Inklusive Puppenspiel.

KOOPERATIONEN

Mode & Physik
Wr. Riesenrad, 19.4., ab xx Uhr

Fashion Check-in

Hier kann man tatsächlich shoppen wie

im siebenten Himmel: 15 Modelabels

funktionieren die Waggons des Riesen-

rads zu Showrooms um. Infos: www.fa-

shion-check-in.com

Galerie Ulysses, bis 11. Mai

Quantenexperimente

Gabriele Wimmer und John Sailer la-

den zu einem Experiment: Nach der

Documenta in Kassel, im Vorjahr hat

Quantenphysiker Anton Zeilinger seine

Geräte in der galerie aufgebaut und

gibt jeweils donnerstags und freitags,

ab 15 Uhr Erläuterungen. Kunstvoller

Denkansatz!

TV-Tipp: ORF, 24. 4.

Medcrimes- Nebenwirkung Mord

Pilot zur neuen Krimiserie, die Bühnen-

stars wie Adina Vetter, Elke Winkens

oder Stefanie Dvorak auf Spurensuche

schickt.


